
 

Aktive Stadtteilentwicklung 
Die CDU kümmert sich um benachteiligte Quartiere. 
Im Rahmen des Programms „Aktive 
Stadtteilentwicklung 2005 - 2008“ erhalten mehrere 
Stadteile in Mitte spezielle Gelder zur Verbesserung 
der Verhältnisse in den Quartieren.  
 

A. Entwicklungsraum Billstedt und Horn 
Am 7. und 8. Oktober 2006 hat erstmals die 
Zukunftskonferenz für den Entwicklungsraum Billstedt 
und Horn getagt. In der Zukunftskonferenz sollen 
Ideen gesammelt und später umgesetzt werden, um 
die Stadtteile Billstedt und Horn zu attraktiven, 
familienfreundlichen Lebensräumen mit hoher 
Lebensqualität weiter zu entwickeln. 
Die Bürgerinnen und Bürger aus Billstedt und Horn 
können sich auch weiterhin einbringen durch:  
• das Einreichen von Ideen, Wünschen und 
Verbesserungsvorschlägen via Brief, Fax und E-Mail 
beim Bezirksamt Hamburg-Mitte. 
• Auch die CDU-Fraktionsgeschäftsstelle nimmt gern 
ihre Anregungen entgegen! 
 

B. Entwicklungsquartier St. Georg-Mitte 
Die Einführung der aktiven Stadtteilentwicklung in St. 
Georg ist ein wichtiger Impuls und wird eine gezielte 
Aufwertung und Entwicklung des Quartiers 
ermöglichen und dazu beitragen, den gesamten 
Stadtteil zu stabilisieren. St. Georg wird sowohl für die 
Anwohner als auch für neue Investoren noch  
attraktiver werden. Für die Erarbeitung eines 
Entwicklungskonzeptes, der Organisation von 
Beteiligungsstrukturen und für die Umsetzung erster 
Projekte werden für die Anlaufphase bis 2008 
insgesamt 900.000 Euro zur Verfügung gestellt.  
Damit werden die bisherigen guten Ergebnisse der 
punktuellen Maßnahmen wie das Sanierungsgebiet 
Lange Reihe, das Sanierungsgebiet Böckmannstraße 
und der Bereich Steindamm sowie die Initiativen auch 
am Rande wie z.B. im Münzviertel entschlossen 
fortgesetzt.  
 

Barrierefreier Zugang zu den Landungsbrücken 
Die CDU-Fraktion setzt sich für einen besseren 
Zugang für Rollstuhlfahrer und Gehbehinderte zu 
den Anlegern der Landungsbrücken ein.  
Zumindest muss auf die vorhandenen Rampen an 
den Brücken 1 und 10 besser hingewiesen werden, 
mit denen die steilen Treppen zu den Barkassen 
und Fähren umgangen werden können. 

 Aufruf zur Typisierung für Knochenmarkspende  
Die CDU-Fraktion setzt sich für eine gezielte 
Aufklärungs- und Informationskampagne ein, die über 
die Hintergründe der Knochenmarkspende informiert 
und zur Typisierung für die Deutsche 
Knochenmarkspenderdatei (DKMS) aufruft.  
Für Menschen mit Blutkrebs (Leukämie) ist eine 
Stammzellen-(Knochenmark) Transplantation oftmals 
die letzte Hoffnung auf Heilung. Um die Chancen für 
Patienten auf eine Knochenmarkspende durch einen 
geeigneten Spender zu erhöhen, ist eine möglichst 
große Vielfalt an potentiellen Spendern 
wünschenswert.  
 

Mehr Hundeauslaufflächen in Mitte! 
Gemeinsam mit den Hundehaltern kämpft die CDU für 
die Umsetzung des Hundegesetzes durch 
Ausweisung weiterer Hundeauslaufflächen und 
möglichst vieler „Belohnungsflächen“ für Hunde- und 
Haltergespanne mit bestandener Gehorsamsprüfung 
(„Hundeführerschein“). 
Noch im September hatten SPD und GAL in der 
Sitzung der Bezirksversammlung einen CDU-Antrag 
zur Ausweisung zusätzlicher Hundefreilaufflächen 
abgelehnt. Bis zum Inkrafttreten der allgemeinen 
Anleinpflicht für Hunde am 1. Januar 2007 muss der 
Bezirk flächendeckend alle 2 oder 3 Kilometer 
Hundeauslaufflächen ausgewiesen haben. Hamburg-
Mitte bildet mit bisher nur sieben Hundefreilaufflächen 
mit Abstand das Schlusslicht aller Bezirke. 
 

CDU-Halbzeitbilanz 2004 – 2006  
In der Broschüre „Wir sind Mitte: Politik für die 
wachsende Stadt!“ zieht der Fraktionsvorsitzende 
Christoph de Vries für die CDU-Fraktion ausführlich 
Bilanz zur Halbzeit der Legislaturperiode der 
Bezirksversammlung Hamburg-Mitte.  
Die Broschüre wurde an alle Haushalte im Bezirk 
versandt und ist in der Fraktionsgeschäftsstelle 
kostenlos erhältlich. Auf der Homepage kann eine pdf-
Version eingesehen und runter geladen werden.  
 

Termine der Bezirksversammlung 
- 21. November 2006 –  Beginn 17.30 Uhr 
- 19. Dezember 2006  – Beginn 17.30 Uhr  
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Wir sind Mitte: Politik für die wachsende Stadt!

info@cdu-fraktion-hamburg-mitte.de

CDU-Bezirksfraktion Hamburg-Mitte 
Klosterwall 4, Block B, I. Stock
20095 Hamburg
Tel.: (040) 32 63 52
Fax: (040) 32 64 42

Haben wir Ihr Interesse an der Arbeit 
der CDU in Hamburg-Mitte geweckt? 

Dann sprechen Sie uns an! Für Ihre Fragen,
Ihre Anregungen aber auch Ihre Kritik 
stehen wir jederzeit zur Verfügung.
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